
Besprechungen

astronomiısche un wiıssenschaftsgeschicht- mentien Nn Ilustrationen un austühr-
lıche Kenntnisse, die die Leistungen der lıche Literaturangaben dazu d sıch noch
Jesuiten 1ın einem euen Licht erscheinen intensıiver mıiıt dem spannenden Thema
lassen. Neben unveröftentlichten oku- befassen. Julius Oswald SJ

DIESEM HEFT

Nıcht selten begegnen Christen der rage VO  - Muslimen, das Christentum Mu-
hammad nıcht als Propheten anerkennt. CHRISTIAN TROIL, Professor Pontitficio
st1ituto Orientale für Islam un:! iıslamısche Beziehungen, untersucht das iıslamısche Ver-
ständnıs des Prophetenbegrifts und kontrastiert MItT der christlich-jüdischen Auffassung.

1946 gingen die Nürnberger Prozesse die Hauptschuldigen den Kriegsverbre-
chen des Dritten Reichs Ende EBERHARD SCHOCKENHOFF, Protessor für Moraltheologie

der Unıversıität Freiburg, zeıgt den Wandel auf, den die Nürnberger Prozesse 1mM Hınblick
auf das internationale Stratrecht bedeuteten.

Der zunehmende Priestermangel zwıngt ımmer mehr Diözesen Gemeindezusammen-
legungen. MEDARD KEHL, Protessor für Dogmatık der Philosophisch-Theologischen
Hochschule St Georgen in Franktfurt, benennt theologische Gründe und pastorale Folgen
dieser Praxıs.

In der deutschsprachigen Literatur tinden sıch immer wieder markante Porträts VO  - Jesu-
ıten. WOLFGANG FRÜHWALD, Protessor für Neuere deutsche Literaturgeschichte der Unıi1-
versıtät München, betafst sıch MIt der Darstellung VO Jesuiten 1n Werken VO  = Johann
Woltgang VO Goethe, Wıilhelm Busch, Thomas Mannn und Max Frisch

Am Januar dieses Jahres wurde Rumänıien Miıtglıed der Europäischen Union. ICHARD
WAGNER, selt 1987 1n Berlin ebender rumänıendeutscher Schriftsteller, o1bt eınen FEinblick 1ın
Geschichte und Gegenwart des Landes und charakterisiert Erwartungen und Chancen aNZC-
sıchts des EU-Beıtrıitts.
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